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Fulenbach Hüttlimäret zog Hunderte von Besuchern an

«Kunst, Musik und Handwerk 
zusammenbringen»
Am Sonntag herrschte zwar schönes 
Wetter doch am Samstag regnete es 
fast durchgehend. Jedoch: «An beiden 
Tagen kamen die Leute in Scharen; wir 
sind sehr zufrieden», zog Walter Kiener 
am Sonntagnachmittag Bilanz. Er bil-
det zusammen mit Martina Bader, Vik-
tor Hartmeier und Daniela Strickler das 
«OK Hüttlimäret», das den Event auf 

dem Vorplatz der katholischen Ste-
phanskirche auf die Beine gestellt hat-
te. «Bei der Veranstaltung geht es dar-
um, Kunst, Musik und Handwerk zu-
sammenzubringen. Es gab schöne 
Begegnungen zwischen Jung und Alt», 
erklärte Kiener.
«Kunst» bedeutete die Ausstellung 

der Werke von Jonathan Bitterli, Anne-

ke van der Veen und Edy A. Wyss. Ihr 
Schaffen zog das Publikum in der Kir-
che in seinen Bann. «Musik» hiess: Auf-
tritt von neun verschiedenen Formati-
onen an beiden Tagen vor der Kirche. 
Dazu zählten etwa die Happy Singers, 
der Jodlerklub Ramiswil, die Jugend-
musik Aaregäu, der Kinderchor Fulen-
bach oder zu guter Letzt der Zunftrat-

schor. Und zum «Handwerk» zählten 
kleine Kunstwerke wie Holzschmuck, 
Kerzen, Keramik, Accessoires aus Wol-
le, Puppenkleider oder Steinschmuck. 
Diese wurden zusammen mit kulinari-
schen Köstlichkeiten an 16 Ständen an-
geboten.
Insgesamt standen über 50 helfende 

Händepaare im Vierschicht-Betrieb im 

Einsatz. Und mit dem Erlös aus Tombo-
la und Festwirtschaft, so Kiener, werde 
die Standgebühr für die Markthäus-
chen bezahlt. Ferner fliesse ein Beitrag 
in die Kasse der auftretenden Vereine, 
und falls noch etwas übrigbleibe, wer-
de dies einem wohltätigen Zweck ge-
spendet.

 BEAT WYTTENBACH 

Der Kinderchor Fulenbach unter der Leitung von Melanie Somaini 
begeisterte das Publikum.  BILDER: BEAT WYTTENBACH

Generationenübergreifend: Alt und Jung boten wunderbare Kunst-
werke feil. 

Die musikalischen Auftritte zogen die Besucherinnen und Besucher 
an. 

Weitere Impressionen 
finden Sie  
auf unserer Website 
www.wiggertaler.ch

Brittnau Sponsorenlauf zugunsten 4africa

Grosser Einsatz für Kinder in 
Malawi
24 Läuferinnen und Läufer sowie 3 Ve-
lofahrerinnen und Velofahrer haben 
am diesjährigen Sponsorenlauf der re-
formierten Kirchgemeinde Brittnau 
20’000 Franken für den Rothrister Ver-
ein 4africa gesammelt. Der Erlös unter-
stützt den laufenden Betrieb der Yank-
ho-Schule in Malawi. Mit viel Elan und 
Freude ging der Sponsorenlauf am ver-
gangenen Samstag über die Bühne. Im 
Vorfeld hatten die Teilnehmenden 
fleissig Sponsoren gesucht, die für jede 
absolvierte Runde einen Beitrag zusag-
ten. Während 30 Minuten gaben die 
Läuferinnen und Läufer auf dem Rund-
kurs ihr Bestes, begleitet von Applaus 
und Anfeuerungsrufen zahlreicher Zu-
schauerinnen und Zuschauer. Nach der 
sportlichen Anstrengung genossen alle 
ein gemeinsames Mittagessen am Ba-
sar der reformierten Kirchgemeinde 
Brittnau – ein fester Bestandteil des 
traditionellen Anlasses.

«Wir sind dankbar für das grosse En-
gagement der Teilnehmenden und die 
Grosszügigkeit der 204 Rundensponso-
ren», sagt Selin Woerlen vom Vorstand 
des Vereins 4africa. «Solche Anlässe 
zeigen, wie viel wir gemeinsam bewe-
gen können.» Die 4africa-Communi-
ty trifft sich jedes Jahr am letzten 
Samstag im Oktober in Brittnau, um 
durch sportlichen Einsatz einen Bei-
trag zu leisten, der weit über die Region 
hinaus wirkt. Die Yankho-Schule in 
Malawi ermöglicht rund 300 Kin-
dern aus benachteiligten Familien 
eine qualitativ gute Schulbildung. 
Der Erlös des Sponsorenlaufs leistet 

einen wesentlichen Beitrag zur Siche-
rung des laufenden Schulbetriebes. Es 
ist ein Zeichen gelebter Solidarität aus 
Brittnau für eine bessere Zukunft der 
jungen Schülerinnen und Schüler in 
Malawi. 

 MATTHIAS KLÖTI

Die Läuferinnen und Läufer kurz vor dem Start.  BILD: MATTHIAS KLÖTI

Murgenthal Samstag, 1. November

Ski-Club lädt zum Rösti-Essen in 
die Mehrzweckhalle
Am Samstag, 1. November, mittags von 
11.30 bis 13.30 Uhr und wie gewohnt am 
Abend ab 17.30 Uhr, findet in der Mehr-
zweckhalle das Rösti-Essen des Ski-
Clubs statt. Es werden verschiedene 
Rösti-Variationen, Bratwürste serviert 
und zum Dessert steht ein grosses Ku-
chenbuffet bereit. Der Ski Club Mur-
genthal freut sich über viele hungrige 
BesucherInnen.  ROGER MUNTWYLER

Serviert werden unter anderem diverse 
Rösti-Variationen. 
 BILD: DANIELK - STOCK.ADOBE.COM

Murgenthal

Mittagstisch im 
Luegenacher
Der nächste Pro Senectute Mittagstisch 
findet am 5. November ab 12 Uhr im 
Luegenacher statt. In gemütlicher At-
mosphäre wird ein köstliches Mittag-
essen serviert. Die Gäste dürfen sich 
verwöhnen lassen und die Gesellschaft 
anderer geniessen. An- und Abmeldun-
gen sind bis Sonntag, 16 Uhr gewünscht, 
bei Sina Bucher, Telefon 076 323 46 31, 
oder Mail an sina.bucher1@gmail.com 
 SINA BUCHER

Murgenthal

Pro Senectute 
Mittagstisch
Die Blätter werden wieder bunt und 
man sitzt gerne zusammen bei einer 
feinen Mahlzeit. Nutzen Sie die Gele-
genheit und melden Sie sich an zum Pro 
Senectute Mittagstisch am Donnerstag, 
6. November, 11.15 Uhr im Restaurant 
Rössli Fulenbach. Neue Gäste sind stets 
willkommen.
An- oder Abmeldungen bitte bis 

Dienstagabend bei Christine Glaus, Te-
lefon 062 926 22 73 oder Marlies Wäl-
chli, Telefon  062 926 29 64.
 CHRISTINE GLAUS

Murgenthal Nachrichten der Gemeinde

Verlustscheine für Prämien und 
Selbstbehalte von Krankenkassen
Die Gemeinde muss im laufenden Jahr 
Verlustschein-Forderungen von Kran-
kenkassen gegen 55 Personen im Um-
fang von 158'855.35 Franken (netto, 
nach Rückzahlungen aus Vorjahren) 
übernehmen. Dies entspricht rund 2½ 
Steuer-Prozenten. Bei den betroffenen 
Kunden handelt es sich zum einen um 
«Stammkunden» des Betreibungsam-
tes, denen die Krankenkassen-Prämie 
bei der Berechnung des Existenzmini-
mums angerechnet würde - wenn sie 
sie bezahlen würden. Die Gemeinde un-
terstützt hier also nicht ihre Einwoh-
ner, sondern deren Gläubiger. Zum an-
dern handelt es sich um Ausländer, die 
gegen Vorlage eines Miet-, Arbeits- und 
Krankenkassenvertrages eine Aufent-
haltsbewilligung erhalten, jedoch bald 
wieder abreisen und sich nicht um 
Krankenkassenprämien kümmern.

Kündigung Schulleiter  
Manfred Rötheli
Manfred Rötheli hat seine Anstellung 
als Schulleiter an der Schule Murgent-
hal per Ende Januar 2026 gekündigt. Er 
nimmt eine neue Herausforderung als 
Gesamtschulleiter an einer grösseren 
Aargauer Schule an. In den vergange-
nen viereinhalb Jahren hat sich Röthe-
li sehr professionell und engagiert mit 
seiner Tätigkeit als Schulleiter ausein-
andergesetzt und dabei hervorragend 
agiert. Der Gemeinderat bedauert seine 
Entscheidung, dankt Manfred Rötheli 
für sein wertvolles Engagement zu-

gunsten der Schule Murgenthal und 
wünscht ihm für die Zukunft alles Gute.
Die Stelle ist zur Neubesetzung aus-

geschrieben. Der Gemeinderat ist sehr 
zuversichtlich, dass die Schule Mur-
genthal am 9. Februar 2026 einen neu-
en Schulleiter oder eine neue Schullei-
terin begrüssen darf.

Beförderungen Feuerwehr
Der Gemeinderat hat folgende Beförde-
rungen per 1. Januar 2026 im Feuer-
wehr-Korps vorgenommen: Ann-Kath-
rin Spitznagel zum Leutnant; Raffael 
Blumenstein zum Korporal. Er gratu-
liert den Beförderten herzlich und 
dankt ihnen für den grossen Einsatz 
zugunsten der Sicherheit. Er wünscht 
ihnen in der neuen Funktion viel Freu-
de und Befriedigung.

Baubewilligungen
Eine Baubewilligung wurde erteilt an: 
Gschwind Christoph, Riken: Stützmau-
er aus Quadersteinen; Talaj Egzon, Mur-
genthal: Projektänderung Kaminofen; 
Wegmüller-Hofer Ruth und Christian, 
Glashütten: Ersatz Elektroheizung 
durch aussen aufgestellte Luft-Was-
ser-Wärmepumpe; Peter Roy und Jen-
nifer, Glashütten: Um- und Anbau Ein-
familienhaus; Ammann Regina, Wal-
liswil: Geländer auf Technikraum, neue 
Fassadenfarbe; Künzli Martin, Mur-
genthal: Ersatz Ölheizung durch 
Luft-Wasser-Wärmepumpe.
 ROLF WERNLI, GEMEINDESCHREIBER

Aarau – Olten – Zofingen
aus der Region / für die Region

30. Oktober bis
6. November 2025

– Lebenswege: Gutze Gautschi
(Produzent, Komponist, Musiker)

– Relax: zuschauen, entspannen,
nachdenken
(Herbstpoesie im Bally-Park)

– kulturPUR: Theater
«Improvisorisch» Gränichen
«Alli und doch niemert» (2. Teil)

Sendegebiet/-zeiten: Netze cablecom
(neu Kanal 983), yetnet, ziknet, Aarburg,
Schwängimatt, Weissenstein, Wiggertal,
Suhrental, Kanton Zug, Oberes Freiamt und
Teile Kanton LU jede 2. Stunde (digital)

An Sonn- und Feiertagen ist die Dienstapotheke geöffnet von 10.00 bis 12.00 Uhr
und von 18.00 bis 19.00 Uhr.

Welche Apotheke Dienst tut, erfahren Sie via Telefonnummer 062 751 11 51
(oder 0800 300 001 für den ganzen Kanton Aargau). Ausserhalb der Öffnungs-
zeiten ist unter dieser Nummer ein Apotheker auf Pikett erreichbar. Der Anruf
kostet die üblichen Gebühren des Telefonanbieters.

Für einenMedikamentenbezug ausserhalb der Öffnungszeitenwird eine
Taxe von CHF 17.30 erhoben.

potheken-
Notfall-Dienstplan


